
Protokoll: 

Der Werkleiter erläutert auf Nachfrage, dass die Verwertung der Altfahrzeuge bisher über 

Versteigerungen bei der VEBEC (Verwertungsunternehmen des Bundes) oder der Firma Steinacker 

erfolgt sind sowie alternativ durch Inzahlunggabe beim Kauf der Neufahrzeuge. Es wird jeweils der 

wirtschaftlichste Weg gewählt. 

 


